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Machen Sie mit beim ASB!

Menschen mit schweren Behinderungen erhalten 
die Unterstützung, die sie benötigen. Besonders 
geschulte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen 
bereit, um da Beistand zu leisten, wo er gebraucht 
wird. Sie begleiten Kinder in die Kindertagesstätte 
oder in die Schule. Erwachsenen stehen sie beim 
Studium zur Seite oder assistieren bei der Bewälti-
gung des Arbeitsalltags und der Freizeitgestaltung.

Viele Dinge werden erst mit vereinten Kräften 
möglich. Sich gegenseitig helfen und gemeinsam 
Schwierigkeiten meistern, dabei zu sein in einer 
starken Gemeinschaft - das ist die Idee der ASB-
Mitgliedschaft. Im ASB-Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V. 
unterstützen über 17.000 Mitglieder Projekte oder 
engagieren sich freiwillig im ehrenamtlichen Besuchs-
dienst, der Rettungshundestaffel oder der Arbeiter-
Samariter-Jugend. In ganz Deutschland hat der ASB 
über eine Million Mitglieder.

Als ASB-Mitglied sind Sie nicht nur Teil einer solidari-
schen Gemeinschaft – Sie haben auch einige Vorteile: 
Sie erhalten beispielsweise die interessante Zeitschrift 
ASB Magazin mit Informationen aus der ASB-Welt 
und jährlich einen Erste-Hilfe-Gutschein. Sie haben 
mit der Mitgliedschaft eine Rückholversicherung 
abgeschlossen und können das reichhaltige 
Kursangebot des ASB in Anspruch nehmen. 

Mitglied
in einer starken 
GEMEINSCHAFT
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Der ASB:
eine starke Gemeinschaft

Die ASB-Hotline 
0800/65 22 110

Wenn Sie Fragen zum Angebot des ASB Bonn/
Rhein-Sieg/Eifel haben, sich zu einem Kurs 
anmelden wollen oder zu einem Thema beraten 
werden wollen, dann rufen Sie unsere kostenlose 
Hotline an. Wir freuen uns auf Sie!

Eine Auswahl weiterer Dienste
■  Freiwilliges Soziales Jahr/Bundesfreiwilligendienst
■  ehrenamtlicher Besuchsdienst
■  Rettungshundestaffel
■  ehrenamtlicher Besuchshundedienst

Kooperationspartner
■  Betreuungsverein
■  Stiftung

■  Arbeiter-Samariter-Bund
 Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V.

 Kasinostraße 1
 53840 Troisdorf
 Tel: 02241/87 07 - 0 
 Fax: 02241/8707-44
 E-Mail: info@a-s-b.eu

Unterstützung 
für Schwerstbehinderte



Mobile soziale Dienste Tagespflege Suchthilfe

Viele ältere, kranke oder behinderte Menschen  
benötigen nur hin und wieder ein wenig Unterstüt-
zung. Die Mobilen Sozialen Dienste des ASB stehen 
ihnen mit individuell abgestimmten Hilfen zur Seite. 
Das kann täglich eine warme Mahlzeit sein, die Hilfe 
im Haushalt, beim Duschen oder Baden oder die 
stundenweise Betreuung von Angehörigen. Der ASB-
Fahrdienst und der Hausnotruf, mit dem jederzeit Hilfe 
herbeirufen werden kann, komplettieren das Angebot.

Ambulante  
Pflegedienste/Sozialstationen

Kompetente und umfassende Unterstützung und 
Beratung erhalten Menschen, die zu Hause gepflegt 
werden, und auch ihre Angehörigen von den Sozial-
stationen des ASB. Pflegefachkräfte leisten Hilfe  
bei der Körperpflege, unterstützen die ärztliche  
Versorgung, etwa durch Wechseln von Verbänden 
und betreuen Pflegebedürftige stundenweise, um 
Angehörige zu entlasten.

Familienhilfe

In besonderen Notlagen erhalten Familien beim ASB 
Bonn/Rhein-Sieg/Eifel flexible und bedarfsorientiert 
abgestufte Hilfen. Gleichzeitig arbeitet die sozialpäda-
gogische und familientherapeutische Begleitung auch 
dafür, Krisensituationen gar nicht erst entstehen zu 

lassen. So können Familien durch Kinderkranken-
schwestern bei der Pflege und Erziehung eines 
chronisch kranken Kindes entlastet werden oder 
Alleinerziehende Unterstützung bei der Bewältigung 
ihres Alltags erhalten.

Wenn pflegebedürftige Menschen zu Hause wohnen 
bleiben wollen, tagsüber aber Abwechslung und 
Unterstützung brauchen, dann sind sie in der ASB-
Tagespflege genau richtig. Auch auf unterschiedliche 
Krankheiten wie Multiple Sklerose, Demenz, Schlag-
anfall oder Depressionen ist das kompetente Fach-
kräfteteam eingestellt. Die Tagespflege betreut die 
Senioren individuell und entlastet Angehörige.

Sozial-Psychiatrisches Zentrum 
(SPZ)

Alle psychisch kranken Menschen im Rhein-Sieg-
Kreis finden hier eine Anlaufstelle. Das SPZ fasst eine 
Kontakt- und Beratungsstelle/Café, den Ambulant 
Aufsuchenden Dienst (AAD), eine Tagesstätte, Geron-
topsychiatrie und Betreutes Wohnen (Bewo) zu einem 
kompakten Angebot zusammen. Das SPZ steht auch 
Angehörigen, Kollegen, Nachbarn und Freunden von 
psychisch kranken Menschen offen.

Rettungs- und 
Sanitätsdienst

So vielfältig wie die Menschen, so vielfältig sind 
auch die Gründe für eine Suchterkrankung. Der  
ASB Bonn/Rhein-Sieg/Eifel nimmt jeden in seiner 
individuellen Problemlage ernst und bietet pass-
genaue Unterstützung. Gemeinsam mit den  
Betroffenen werden Wege gefunden, die Sucht zu 
überwinden, damit sie wieder gesund werden.

Bei akuten Notfällen, einem Herzinfarkt, einem 
Schlaganfall oder schweren Verkehrsunfällen ist der 
ASB-Rettungsdienst zur Stelle. Schnell und direkt am 
Ort des Geschehens versorgen die ASB-Rettungs-
kräfte die Erkrankten oder Verunglückten. Die medizi-
nische Betreuung der Besucher von öffentlichen und 
privaten Veranstaltungen (Fußballspiele, Konzerte, 
Feste) übernimmt der Sanitätsdienst.

Erste-Hilfe-Ausbildung

Im Notfall zählt jede Minute. Dann ist es gut, wenn 
man helfen kann. Der ASB bietet Kurse an, die 
Grundlagen vermitteln und unterschiedliche Lebens-
bereiche berücksichtigen. Das Angebot reicht von 
den lebensrettenden Sofortmaßnahmen, die für 
den Führerscheinerwerb notwendig sind bis hin zur 
Ersten-Hilfe-Ausbildung für bestimmte Zielgruppen.


